
Erziehungsbeauftragung  

gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 4 Jugendschutzgesetz („Muttizettel“) 
 

Ich,  

Name des/der Erziehungsberechtigten: ______________________________________ 

Adresse: ______________________________________________________________ 

Telefonnummer (für Rückfragen erreichbar): _______________________________ 

beauftrage hiermit 

Name des/der volljährigen Erziehungsbeauftragten: __________________________ 

Geburtsdatum: _________________________ 

Telefonnummer: _________________________ 

während der folgenden Veranstaltung die Aufsichtspflicht für mein Kind zu übernehmen: 

Name des Kindes/Jugendlichen: _______________________________________ 

Geburtsdatum: _________________________ 

Personalausweisnummer (Kind/Jugendlicher): _________________________ 

Ich habe die erziehungsbeauftragte Person über ihre Pflichten informiert und versichere, dass sie 
geeignet und bereit ist, diese Verantwortung zu übernehmen. 
Mein Kind wurde ebenfalls über die geltenden gesetzlichen Bestimmungen informiert. 

Ich habe die beauftragte Person persönlich kennengelernt und halte sie für geeignet, während der 
Veranstaltung die Aufsichtspflicht für mein Kind zu übernehmen. Sie ist volljährig und 
verantwortungsbewusst im Umgang mit Jugendlichen. Insbesondere wird sie darauf achten, dass 
mein Kind die gesetzlichen Regelungen, insbesondere zum Alkoholkonsum, einhält. Außerdem stellt 
sie sicher, dass mein Kind die Veranstaltung pünktlich verlässt und sicher nach Hause gelangt. 

Veranstaltung: Entersbacher Kilwi 
Tag, Datum: Freitag, 08.08.2025 
Uhrzeit: ab 21:00 Uhr 
Ort: Zell a. H., Ortsteil Unterentersbach 
Veranstalter: Bläserjugend Unterentersbach e.V., https://www.musikverein-unterentersbach.de/ 

Ort, Datum: ___________________________ 

Unterschrift Erziehungsberechtigte/r: ___________________________ 

Unterschrift Erziehungsbeauftragte/r: ___________________________ 

Unterschrift Kind/Jugendlicher: ___________________________ 

Rechtliche Hinweise 

1. Die Fälschung einer Unterschrift oder der Versuch kann nach dem Strafgesetzbuch §267 StGB mit einer Freiheitsstrafe von bis zu 6 
Jahren bestraft werden.  

2. Der Muttizettel garantiert nicht automatisch den Zutritt zu Veranstaltungen.  
3. Für die Aufbewahrung, Rückgabe, Vernichtung oder den Verbleib der Unterlagen ist allein der Veranstalter/Betreiber verantwortlich. 
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